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Bairisch Tanzen

Gemeindesaal

19.30 Uhr

Gartenbauverein 

sucht Kartoffel- 

könig*in

Bauhof (Am Lud-

wigskanal)

10 – 11 Uhr 

Seniorenkranzerl 

der SG Edelweiß

Schützenstüberl im 

Sportforum

15 Uhr

Ökumenischer  

Kirchentag

(siehe S. 18)

14 – 18 Uhr

Bau- und  

Planungsausschuss

Rathaus

18.30 Uhr
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AMTLICHE MITTEILUNGEN DER GEMEINDE HALLBERGMOOS

HERAUSGEBER:

Gemeinde Hallbergmoos

Rathausplatz 1 
85399 Hallbergmoos 
Telefon	 0811 5522-0 
Telefax	 0811 5522-111 
E-Mail:	 info@hallbergmoos.de 
Internet:	www.hallbergmoos.de

Verantwortlich für den Inhalt:

Gemeinde Hallbergmoos 
Telefon 0811 5522-124

Öffnungszeiten Rathaus:
Mo. / Di.     	 8:00 – 12:00 Uhr
Mi.                 	 7:30 – 12:00 Uhr
Do.    	 8:00 – 12:00 Uhr  
	 und 14:00 – 18:00 Uhr
Freitag	 7:30 – 12:00 Uhr

Bürgerbüro,
Gewerbeamt, Einwohnermeldeamt,
Renten- u. Standesamt

Leiterin: Sonja Perzl 
Telefon 0811 5522-0

Öffnungszeiten Bürgerbüro:
Mo., Di.	 8:00 – 12:00 Uhr
Mi.	 7:30 – 12:00 Uhr
Do.	 8:00 – 12:00 Uhr
	 und 14:00 – 18:00 Uhr
Fr.	 7:30 – 12:00 Uhr

Wertstoffhof am Ludwigskanal

Ansprechpartner: Rainer Moll 
Telefon: 0811 94366

Öffnungszeiten 
Wertstoffhof/Häckselplatz:
Mi. 	 15:00 – 19:00 Uhr
Fr. 	 14:00 – 18:00 Uhr
Sa. 	 9:00 – 13:00 Uhr

Zukunftsdialog Heimat.Bayern

Das Rathaus und das Bürgerbüro ha-
ben wieder regulär geöffnet.  Seit 
Montag, 4. April, ist das Rathaus ohne 
Zutrittsregelungen wieder frei zu-
gänglich. Es wird aber darum gebe-
ten, weiterhin Termine vorab zu ver-
einbaren. 
Vorerst bestehen bleibt die Masken-
pflicht für Besucher*innen.
Nutzen Sie auch die Online-Services 
des Bürgerbüros.

Die bayerischen Staatsministerien der 
Finanzen und für Heimat sowie Er-
nährung, Landwirtschaft und Forsten 
starteten im März mit der Bayerischen 
Staatskanzlei den sogenannten „Zu-
kunftsdialog Heimat.Bayern“.

Ziel  ist es, gemeinsam eine Zukunftsvi-
sion Heimat.Bayern zu entwickeln und 
gestalten und so Bayern fit für die Zu-
kunft zu machen.

Der Zukunftsdialog soll Plattform sein 
für einen konstruktiven, ideenreichen 
und visionären Austausch in Zukunfts-
fragen der bayerischen Heimat. Die 
Auftaktveranstaltung fand am 16. März 
2022 in München statt.

Im Mittelpunkt des Dialogprozesses sol-
len die Bürgerinnen und Bürger stehen. 
Deshalb finden im Mai 2022 bayernweit 
acht Regionalkonferenzen in sieben Re-
gierungsbezirken statt. 

Unabhängig von der Teilnahme an den 
Regionalkonferenzen haben Bürgerin-
nen und Bürger vorab die Möglichkeit, 
online im Mitmach- und Anmeldepor-
tal Zukunftsthemen zu bestimmen und 
Vorschläge einzureichen, die in den  
weiteren Prozess einfließen sollen.
 
Das Mitmach- und Anmeldeportal so-
wie weitere Informationen finden Sie 
unter www.heimat.bayern/zukunftsdialog
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A U S  D E M  R AT H A U S

Bauausschuss-Sitzung vom 19. April 2022
B E K A N N T G A B E N

Trinkbrunnen sprudeln noch nicht
Wegen Personalmangel beim Wasser-
zweckverband verzögert sich die Einrich-
tung der Trinkbrunnen in Hallbergmoos 
etwas. Der Verband ist für den Leitungs-
anschluss verantwortlich. Voraussichtlich 
im Sommer soll es dann so weit sein. Dies 
teilte Bürgermeister Josef Niedermair mit.

Bauaufträge
Die Gemeinde hat eine Reihe von Bau-
aufträgen vergeben. Mit der Sanierung 
des Kunstrasenplatzes im Sportpark wur-
de die Domo Sports Grass (Segenthal) 
betraut. Auftragssumme: 262.192,79 € 
brutto. Die Sanierung der Kunstoffrund-
laufbahn übernimmt die Firma Drexler 
(Arrach). Auftragssumme: 527.100,62 € 
brutto. Für die Metalltüren und Fenster 
beim Grundschulumbau ist die Unter-
holzer Metallbau GmbH (Töging a. Inn) 
zuständig. Auftragssumme: 34.902,70 €  
brutto. Für die Innentüren ist die Ohning 
Innenausbau GmbH (Schwabach) zustän-
dig. Auftragssumme: 25.301,78 € brutto. 
Die Baumeisterarbeiten wurden an die 
NHP Bau AG vergeben. Auftragssumme: 
29.699,07 € brutto. Trockenbauarbeiten/
KMF-Sanierung übernimmt die Lind-
ner GmbH (Arnstorf). Auftragssumme: 
58.582,47 € brutto. Den Zuschlag für die 
Landschaftsbauarbeiten erhielt die Firma  
Gaissmaier (Freising). Auftragssumme: 
58.599,79 € brutto. 

Mit der thermischen Wildkrautbekämp-
fung im Gemeindegebiet wurde die 
Reif GmbH (Aiterhofen) beauftragt. 
Auftragssumme: 20.033,65 € brutto. Im 
Zuge der Erschließung des Handwerker-
hofs wird die Firma Enzinger (Pitten-
hart) elektrotechnische Einrichtungen 
(Neubau Pumpwerk) übernehmen. Auf-
tragssumme: 40.958,49 € brutto. Mit den 
Kanalbauarbeiten wurde die Fa. Schulz 
(Hallbergmoos) betraut. Auftragssum-
me: 479.969,73 € brutto. 

B E S C H L Ü S S E

Neubau Tennishalle
Der VfB plant eine 3-Feld-Tennishalle 
zu bauen. In diesem Zusammenhang 
wurde nun die beantragte isolierte Be-
freiung von den Festsetzungen des Be-
bauungsplans Nr. 38 „Sport- und Frei-

zeitzentrum Hallbergmoos“ einstimmig 
gewährt. 

Die Halle samt Umkleide und Über
dachung hat eine Grundfläche von 
2.128,23 m². Das Maß der baulichen 
Nutzung für den Bereich der Tennishal-
le und Tennisplätze beträgt laut Bebau-
ungsplan 2.000 m² Grundfläche für die 
Gebäude. Durch das bereits bestehende 
Tennishaus wird diese Grundfläche um 
433,87 m² überschritten.

Der zuständige Sachbearbeiter im Land-
ratsamt sieht die Voraussetzungen für 
eine Befreiung für gegeben an. Die 
Grundzüge der Planung seien, wie es 
heißt, durch die knapp 12-prozentige 
Überschreitung der Grundfläche nicht 
berührt und städtebaulich vertretbar.

Schmutzwasserkanal
Die Kanalsanierung im Bereich Grün-
ecker- und Hauptstraße nimmt die Kom-
mune nun in Angriff. Es wurden Schäden 
festgestellt, die nun mittels „Inlinern“ 
behoben werden. Die Maßnahme soll 
im August / September 2022 parallel zur 
Brückensanierung in der Hauptstraße 
durchgeführt werden. Größere Beein-
trächtigungen sind nicht zu erwarten, 
da die Straße nicht aufgerissen werden 
muss. Es sind Kosten von ca. 350.000 
Euro veranschlagt. 

Nachträge für Kläranlage
Wegen Preisanpassungen und „verges-
sener“ Leistungen (Lüftungssteuerung) 
steigen die Kosten im Zusammenhang 
mit der Aufstockung des Betriebsgebäu-
des der Kläranlage um 35.444,10 €. Ver-
anschlagt waren ursprünglich 109.628,38 
€ brutto. Damit liegen die Gesamtkosten 
nun bei 1,76 Mio. €. Der Bauausschuss 
genehmigte die Nachträge.

Anbau Grundschule
Überplanmäßige Ausgaben für den Um-
bau des Schulhauses von rund 80.000 € 
hat der Bauausschuss genehmigt. Darin 
enthalten sind Nachträge der Fa. SÄBU 
für ein zusätzliches Lüftungsgerät (im 
Gruppenraum, UG), einen akustischen 
Wandabsorber und zusätzliche EDV-
Komponenten sowie (Umbau-) Arbeiten 
am bestehenden Treppenhaus (Erneue-
rung BMA, Rückbau der defekten Lüf-
tungsanlage etc.). 

Naturbadesee
Die Abwägungs- und Billigungsbeschlüs-
se im Bebauungsplanverfahren „Son-
dergebiet Naturbadesee“ (Nr. 80) im 
Sportpark (angrenzend an den Volks-
festplatz / Pappelallee / Predazzoallee) 
hat der Bauausschuss verabschiedet. Der 
Entwurf wird nun öffentlich ausgelegt. 
Wolfgang Reiland (Einigkeit) lobte in 
diesem Zusammenhang die hohe Flexibi-
lität im Zusammenhang mit der Gebäu-
de-Situierung. Die Flächen für Umkleide, 
Kiosk, Zugangs- und Technikgebäude, so 
Bürgermeister Josef Niedermair (CSU), 
habe man großzügig freigehalten.

Gewerbegebiet Amalienstraße
Den Satzungsentwurf für das neue Ge-
werbegebiet westlich der Amalienstraße 
(Nr. 78) hat der Bauausschuss einstimmig 
gebilligt. Es umfasst die Grundstücke mit 
den Flurnummern 31/2, 31/3, 31/4 (TF) so-
wie 29/0 der Gemarkung Hallbergmoos. 
Zulässig sind dort Büros, Produktions- 
und Werkstätten. Je Betriebsgrundstück 
ist ausnahmsweise eine Wohnung (max. 
100 m2) für Betriebsinhaber, -leiter oder 
Aufsichts- und Bereitschaftspersonal zu-
lässig. Die GRZ ist mit 0,6 festgelegt, die 
GFZ mit 0,7. 

Mathildenstraße 12a - 85399 Hallbergmoos
Telefon: 08 11/36 67 - Fax: 08 11/9 39 71
Mobiltel.: 01 71/65 3 97 13

� Pflasterarbeiten aller Art
� Natursteinarbeiten
� Bepflanzungen
� Teiche – Mauern – Zaun
� Baumpflege
� Großbaumschnitt
� Spezialfällungen
� Wurzelstockentfernungen

Zeilhofer 124x50.qxp_Layout 1  01.06.21  22:24  Seite 1
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Das Schönste 
am Frühling – 
natürlich Spargel

Dazu hochwertige Schwarzwälder 
Schinkenspezialitäten –  
Qualität, die man schmeckt 
Holunder Schinken – Prager Schinken 
Bärlauch Backschinken – Krusten- 
schinken – Spargel Backschinken –  
Schwarzwälder Schinken roh – Wacholderschinken

… frisch aus der Region 
aromatisch und sooo... gesund!

Essen Sie Spargel, so viel Sie können – 
denn die Spargelsaison ist kurz – 
am Johannistag, 24. Juni, ist Schluss

Das Schönste 
am Frühling – 
natürlich Spargel

Essen Sie Spargel, so viel Sie können – 
denn die Spargelsaison ist kurz – 
am Johannistag, 24. Juni, ist Schluss

DER HALLBERGER
ANZEIGENSCHLUSS  
für die nächste Ausgabe  
(18. Mai) ist Mittwoch,  

11. Mai, 13 Uhr.
info@hallberger.de oder  
Telefon 0811-99 89 042

Birkenecker Straße-Süd
Verabschiedet hat der Bauausschuss den 
Satzungsbeschluss für das allgemeine 
Wohngebiet (WA) Birkenecker Straße-
Süd (Bebauungsplan Nr. 69). Alle Eigen-
tümer haben dem Umlegungsverfahren 
zugestimmt.  

Befreiungen
Der beantragten Befreiung von den Fest-
setzungen des BPlans „Jägerfeld West“ 
zugunsten einer Terassenüberdachung 
hat der Bauausschuss zugestimmt. Da-
mit darf der Bauwerber die Baugrenze 
geringfügig (von 3 auf 4 m) überschrei-
ten. Die Fläche bewegt sich mit 24 m2 
innerhalb des erlaubten Rahmens (30 
m2). Die Sitzungsleitung bei diesem Ta-
gesordnungspunkt hatte als Vertreterin 
der drei Bürgermeister (1. Bgm: befan-
gen; die beiden Stellvertreter nicht an-
wesend) Silvia Edfelder (CSU) inne. 

Ebenfalls zugstimmt hat der BA einer 
Befreiung im Bereich „Verlängerung im 
Jägerfeld“: Der Bauwerber beabsichtigt 
den Bau eines Dreispänners, der zu-
nächst (22.02.) beanstandet wurde. Dar-
auf hat man den Entwurf angepasst: Die 
GFZ wird nun eingehalten, es entsteht 
kein zweites Vollgeschoss. Die beantrag-
ten Befreiungen (Bauraum, GR +0,053, 
Stellplätze außerhalb der Bauräume) 
wurden für städtebaulich vertretbar er-
achtet. 

Das gemeindliche Einvernehmen erteilt 
wurde ferner einem Bauvorhaben am 
Freiherr-von-Hallberg-Platz (BPl Ortszen-
trums Theresienstraße). Der Bauwerber 
will auf dem Grundstück (400 m2) ein 
Einfamilienhaus (10 x 10 m) bauen. Um 
dies zu bewerkstelligen, bat er darum 
die private Grünfläche um 6 Meter mini-
mieren zu dürfen. Die Grundflächenzahl 
von 0,25 für den Hauptbaukörper wird 
eingehalten. Aus Sicht der Verwaltung 
rundet das Vorhaben die bestehende Be-
bauung ab, die Abweichung ist städte-
baulich vertretbar. So sah es auch der BA:  
Er stimmte der beantragten Überschrei-
tung der Baugrenze und Abweichung 
der privaten Grünfläche zu.  � (eoe)

Ideen für „Smarte Region“ gesucht
Die NordAllianz macht sich auf in eine 
digitale Zukunft. Hierzu erarbeiten die 
Kommunen der NordAllianz, zu der auch 
Hallbergmoos gehört, bis Ende 2022 ein 
integriertes digitales Entwicklungskon-
zept (IDEK), das vom Bayerischen Baumi-
nisterium gefördert wird.

Eine Smart City oder Smart Region will 
die Lebensqualität und Standortattrak-
tivität erhöhen und gleichzeitig den 
Ressourcenverbrauch minimieren. Digi-
talisierung und Technologien sind dabei 
wichtige Instrumente. Sie eröffnen den 
Bürgern neue Möglichkeiten zur Mitge-
staltung und Teilhabe am Ortsgeschehen 
– und für den Austausch untereinander.

In den Entwicklungsprozess werden Ver-
waltungen, regionale Unternehmen, 
Einrichtungen und vor allem auch die 
Bevölkerung eingebunden. Die Umfrage 
dazu findet sich auf der Projekt-Web-
site unter dem Link: idek.nordallianz.de. 
Mitmachen!� (gra)
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APOTHEKER A. WAIZENEGGER 
Hauptstraße 66 · 85399 Hallbergmoos 
Tel. (08 11) 9 86 00 · Fax (08 11) 9 86 01 

E-Mail: mail@apotheke-am-bach.de 
Homepage: www.apotheke-am-bach.de 

Öffnungszeiten:  Mo – Fr  800 – 1900 Uhr 
                          Sa          800 – 1300 Uhr 

Baby Mess- und Wiegetag 
Elternberatung  

Jeden Dienstag und Donnerstag von 9 bis 12 Uhr 

m Unsere examinierte Kinderkrankenschwester  
berät Sie über Ernährung,  
Entwicklung und Pflege  
Ihres Kindes. 

m Verleih von  
Babywaagen,  
Milchpumpen  
und  
Inhaliergeräten 

m Botendienst

Bockhorni
Wilhelmstraße 13

85399 Hallbergmoos
Tel. 08 11/10 90, Fax 35 55

Baumaschinen und  Gartengeräte

Werkzeug und
Maschinen
Verleih
GmbH

Bockhorni 60x25.qxp_Layout 1  02.06.21  16:05  Seite 

Weiter im Krisenmodus
Corona und Ukraine-Krieg halten Nachbarschaftshilfe und Tafel in Atem

Die Nachbarschaftshilfe: Sie ist aus dem 
sozialen Netz der Kommune nicht weg-
zudenken. Und, so Bürgermeister Jo-
sef Niedermair, „ein Paradebeispiel für 
Menschlichkeit.“ Auch die Organisation 
und ihre elf Abteilungen arbeiteten über 
lange Zeit im Krisenmodus. 

Weil seit 2019 keine Versammlung mög-
lich war, zog die Vorsitzende Martina 
Wilkowski eine 3-Jahres-Bilanz, die von 
Corona dominiert wurde: „Es war alles 
wie in Watte gepackt. So still. So leise“, 
sagte sie rückblickend. In nur acht von 
24 Monaten war eingeschränkter Be-
trieb und das möglich, was die NBH laut 
Wilkowski ausmacht: „Begegnungen, 
Zwischenmenschliches und Austausch.“ 

Von den Einschränkungen besonders 
betroffen waren die offenen Angebote 
und die Kinderbetreuung im Zwergerl-
stüberl. Das heißt auch: Neun Monate 
gingen keine Elternbeiträge ein, wäh-
rend man das Personal weiterbezahlt 
hat. Man war, so die NBH-Leiterin, froh 
um die vorhandenen Rücklagen. „Und 
die riesengroße Spendenbereitschaft der 
Menschen.“ Und letztlich auch dem Um-
stand, dass die Kommune die Zuschüsse 
aufgestockt hat – von 30 auf 50 Cent pro 
Einwohner. Gegen eine Anhebung der 
jährlichen Mitgliedsbeiträge von 20 auf 
25 Euro gab’s keine Einwände. 

Schwierig gestalteten sich auch die Einzel-
fall- und Asylhilfen – auch weil, wie Wil-
kowski kritisierte, „das Landratsamt selten 
erreichbar war und immer noch ist.“ Viel 
Aufwand hat man betrieben, um den Tafel-
Betrieb für Bedürftige aufrecht zu erhalten. 

Der Krisenmodus lässt sich auch in der 
Statistik ablesen: Die Mitgliederzahl blieb 
konstant (238). Die Stunden der aktuell 

110 Ehrenamtlichen sanken von rund 
10.000 auf gut 8200. Hinzu kommen ge-
ringfügig Beschäftigte in Verwaltung und 
Geschäftsführung (2021: 3000 h).  

Nun, da man hoffte, wieder allmählich 
zur Normalität zurückkehren zu können, 
werden NBH und Tafel „von der nächs-
ten Krise, dem Krieg in der Ukraine über-
rollt“, so Wilkowski. Die Ehrenamtlichen 
stehen parat, man hat entsprechende 
Hilfen bereits organisiert. Stolz ist Wil-
kowski auf die Flüchtlinge von 2015, die 
gut integriert sind – und nun selbst Hilfe 
anbieten. So habe eine syrische Familie 
gerade eine geflüchtete ukrainische Fa-
milie aufgenommen. 

An die Politik richtete die NBH-Leiterin 
den dringenden Appell, kreative und 
schnelle Lösungen zu schaffen. „Wir 
kommen an unsere Grenzen. Die Tafeln 
sind keine Grundversorger, sondern ein 
Ergänzungsangebot.“ Inflation und Preis-
steigerungen spürt man bereits. „Wir er-
halten weniger Lebensmittelspenden aus 
den Geschäften“, berichtete Wilkowski.

Bei den Neuwahlen sprachen die 15 
erschienen Mitglieder Martina Wil-
kowski (Vorsitzende), Doreen Köhler 
(Stellvertreterin), Jutta Hebbeler (Kas-
se), Marlies Junghans, Tanja Voges und 
Marianne Christiansen (alle Beisitzer) un-
eingeschränkt das Vertrauen aus – und 
Bürgermeister Josef Niedermair seine 
Hochachtung „für den sozialsten und 
wichtigsten Verein des Orts“. Die Arbeit 
der Ehrenamtlichen entspräche in etwa 
der Jahresleistung von vier Fachkräften. 
Sein besonderer Dank galt Martina Wil-
kowski, „dem Motor“ der Organisation. 
Die wiederum dankte ihrem Team und 
den vielen Helfern: „Sie sind das Benzin. 
Ohne sie würde nichts laufen.“� (eoe)

Das NBH-Vorstandsteam macht weiter (v.l.) Marlies Junghans (Beisitzerin), Doreen Köhler  
(2. Vorsitzende), Martina Wilkowski (1. Vors.), Jutta Hebbeler (Kasse) und Marianne Christian-
sen (Beisitzerin). Nicht auf dem Foto: Tanja Voges (Beisitzerin, Tafel-Leiterin).
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REDDY® KÜCHEN Neufahrn Ralph Schneidermeier
Ludwig-Erhard-Str. 14 Telefon: 08165/90557-10
85375 Neufahrn b. Freising E-Mail: r.schneidermeier@reddy-neufahrn.de

Wir suchen Dich!
Mitarbeiter für Lager/Aufmaß (Voll-/Teilzeit)
– Verdienstmöglichkeit bis € 4.300,–
– Firmenwagen mit Privatnutzung
– geregelte Arbeitszeiten, kein Staplerschein nötig

Mehr Infos unter: www.neufahrn.reddy.de

Eine Wiesn für die Geschichtsbücher 
25.000 Besucher beim Hallbergmooser Volksfest 

Rekord-Wiesn in Hallbergmoos! Rund 
25.000 Gäste besuchten das 5-tägige Volks-
fest. Es wurden 210 Hektoliter Bier (+ 30%) 
ausgeschenkt, 4000 Hendl verzehrt und 
ausgelassen gefeiert wie selten zuvor.

„Es war eine außergewöhnliche Wiesn. 
So etwas wird’s so schnell nicht wieder 
geben“, zog Festwirt Alexander Trem-
mel Bilanz. „Die Leit war’n feierwütig 
und wia aufzogn“. Und trotzdem sei 
alles „super-friedlich“ verlaufen. Wenn 
man von einigen „durchtanzten“ Tisch-
garnituren mal absieht.

Das Festzelt – um 600 auf 2700 Plätze 
erweitert – war jeden Abend restlos be-
setzt. Partybands heizten abends die 
Stimmung an. Am Samstag musste man, 
in Absprache mit der Polizei Neufahrn, 
kurzfristig „zusperren“. 

„Für unsere Küche war’s a Spagat“, so der 
Festwirt. Dank flexibler regionaler Liefe-
ranten war der Nachschub aber schnell 
vor Ort. Zufriedene Mienen auch bei den 
Schaustellern, Servicekräften und Bands, 

die nach zwei Jahren Zwangspause end-
lich wieder randurften.   

550 ältere Gäste kamen zum Senioren-
nachmittag. Der Andrang beim Kinder-
nachmittag war so groß, dass dem JUZ 

16 Monate nach dem Tod von Bürger-
meister Harald Reents gedachte man  
ihm bei einem ökumenischen Gottes-
dienst. „Hier war er dahoam“, erinnerte 
Pfarrer Thomas Gruber an dessen Lei-
denschaft für das Volksfest, bayerische 
Lebensart, Musik – und seine Bindung 
zu den Menschen. „Er hat seine Hand-
schrift hinterlassen und die Gemeinde 
geprägt“, erinnerte Bürgermeister Josef 
Niedermair an seinen Vorgänger.  

Spektakulärer Schlusspunkt war das 
Eselrennen, das Marco Vogl gewitzt mo-
derierte. Die Freunde aus Predazzo, die 
mit einer 60-köpfigen Delegation ange-
reist waren, verteidigten ihren Titel sou-
verän vor 700 Zuschauern. Auch Pfarrer 
Steffen Schuberts Premiere als Eseltrei-
ber bleibt im Gedächtnis. Wie seinerzeit 
sein katholischer Amtskollegen Thomas 
Gruber stürzte er, berappelte sich aber 
– und wurde mit dem katholischen Ge-
meindereferenten Anton Huber am 
Ende Zweiter.� (eoe)

die 300 Teilnahmebögen nicht reichten 
und man hilfsweise Servietten beschrifte-
te. 400 Fundsachen versteigerte der Flug-
hafen München unter 1000 Besuchern.



Impressionen von der
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Hans Mikesch
Hallbergmoos • Tassiloweg 1

ohne Bioanteil
Agrar-Diesel

Wir liefern auch HEIZÖL
Tel. 0811-36 46

Wir liefern

Ansturm auf das JUZ-Osterferien-Programm
Ostereier-Knetseife und Badesalz-Karot-
ten basteln, Spurensuche mit den Stadt-
detektiven, Oster-Olympiade mit an-
schließendem Grillen: Das Interesse am 
Osterferienprogramm (11. – 14. April) des 
Jugendzentrums war riesengroß. „Man 
sah es den Kindern an, wie sehr sie das 
Miteinander, die Kurse und Ausflüge 
genossen haben“, berichtet JUZ-Leiter 
Marcus Radlmair. Wegen des enormen 
Besucheransturms nach den langen Coro-
na-Beschränkungen, hat man kurzerhand 
drei statt der üblichen zwei Bastelkursen 
in Programm aufgenommen. „Trotzdem 
gab es noch Wartelisten“, bedauerte er.
� (gra)

Maler- und Kirchenmalerbetrieb

Manfred Kürzinger GmbH
Erdinger Straße 102
85356 Freising

Telefon 0 8161-9 20 39
Telefax 0 8161-4 23 80

kuerzingergmbh@t-online.de

www.kuerzinger-gmbh.de

Kürzinger_60x50mm.qxp_Layout 1  01.06.21  21:46  Se  
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Rundum-Bestattungsservice  
& Bestattungsvorsorge

Wir organisieren für Sie Bestattungen 
in Freising und Umgebung.

  
Tag und Nacht erreichbar 

0 81 61 / 62 0 71

Anton Wimmer Bestattungen 
Kammergasse 2  ·  85354 Freising

www.wimmer-bestattung.de  ·  info@wimmer-bestattung.de
Teil der mymoria GmbH

IHR TRADITIONS-
BESTATTUNGSHAUS  

IN FREISING 
SEIT ÜBER 50 JAHREN 

Mit dem Radl zum Einkauf
Goldachmarkt und Arbeitskreis Radverkehr verschenkten Kühltaschen

Mit dem Radl zum Einkaufen fahren: 
Das schont die Umwelt, ist gesund – 
und lohnte sich am Samstag, 30. April, 
umso mehr. Denn der Goldachmarkt 
und der Arbeitskreis Radverkehr (AKR) 
verschenkten praktische Kühltaschen in 
leuchtend grünem Design. 

„Wir haben uns überlegt, wie wir mög-
lichst viele Kunden auf das Fahrrad und 
weg vom Auto bekommen,“ berichtet 

Kathrin Schröckenbauer vom Goldach-
markt. „Natürlich ist die Aktion auch der 
Brückenbaustelle an der Hauptstraße 
geschuldet. Zum einen ist die Umleitung 
mit dem Fahrrad um einiges kürzer. Zum 
anderen möchten wir damit auch unse-
re Nachbarn in der Schönstraße und Am 
Bach entlasten. 

Wir wissen sehr gut, wie viel Verkehr 
das sein kann. Wir haben die Autos vom 

Durchgangsverkehr ja ansonsten tagtäg-
lich vor unserer Haustür.“ Ein zusätzlicher 
Fahrradständer steht bereits seit einigen 
Wochen am Goldachmarkt bereit. Jeder 
Kunde, der für mindestens 25 Euro ein-
kauft, erhält eine der 500 Kühltaschen. 

Besonders freut die Schröckenbauers, 
dass sie eine so tolle Unterstützung vom 
AK Radverkehr bekommen. Robert Wä-
ger, Fahrradbeauftragter der Gemeinde 
Hallbergmoos und weiterer stellvertre-
tender Landrat, und die AKR-Mitglieder 
fanden die Idee auf Anhieb klasse. So 
könne man sich gemeinsam präsentieren 
und die Leute nochmal mehr motivieren 
auf das Fahrrad zu steigen. „Uns ist na-
türlich vor allem auch der Gesundheits- 
und Umweltaspekt des Fahrradfahrens 
wichtig,“ so Wäger. 

Alle Beteiligten freuen sich, dass die 
Kühltaschen pünktlich zur Radlralley 
am 1. Mai fertig geworden sind (Bericht 
folgt).� (eoe)
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Kunsthandwerk in Hülle und Fülle
Knapp 1000 Besucher beim Ostermarkt von Cultiamo

Osterhasen, natürlich! Dekoration, 
Schmuck, Kinderkleidung, Taschen, Mit-
bringsel, Hübsches für Haus und Garten – 
sei es aus Holz oder Filz, gemalt, gestrickt 
oder gedrechselt: Kunsthandwerk in Hül-
le und Fülle gab es nun beim Ostermarkt 
von Cultiamo zu bestaunen und natürlich 
auch zu erwerben. Und die Menschen, 

dies war offensichtlich, sind froh, dass es 
nun endlich wieder Märkte gibt, wo es 
Schönes und Handgemachtes gibt. Fast 
1000 Besucher zählten die Veranstalter. 

Inhalt warteten die Anbieter auf: Oster-
hasen aus Holz oder Filz, „tierisch“ ori-
ginelle Malerei mit den Konterfeis von 
Kühen, Hunden oder Lamas, bis hin zu 
jeder erdenklichen Art von Osterdeko-
ration. Gehäkelt, gestrickt, gefilzt oder 
gesägt. 

Am Stand von Willi Wenleder konn-
te man zusehen, wie ein Osterhase 
aus Holz entsteht. Mit einem kunter- 
bunten Anstrich und Tasthaaren aus 
Draht versehen, scharten sich an seinem 
Stand die possierlichen Tierchen, die 
viele Fans und neue Besitzer fanden. Ein 
Blickfang auch das „Filzwild“ von Astrid 
Draeger aus Gröbenzell: Handgefilzte 
Tiere und Köpfe, eines entzückender 
als das andere. Seit zehn Jahren geht 
Draeger, wie sie erzählt, diesem Hobby 
nach und bietet ihre Tiere auf Märk-
ten an. Auch sie war froh darüber, dass  
es nun, nach dem Wegfall der Corona- 
Einschränkungen, wieder Gelegen- 
heiten gibt.   

30 Ausstellerinnen und Austeller aus 
dem südbayerischen Raum boten auf 
dem Gelände des Alten Wirts ihre 
kunsthandwerklichen Produkte an. Zum 
fünften Mal hat der Kunst- und Kultur-
verein Cultiamo einen Kunsthandwer-
kermarkt organsiert – nach den belieb-
ten Adventsmärkten nun zum ersten 
Mal an Ostern. Wie immer galt das Mot-
to: Alles ist handgemacht. Mit allen er-
denklichen Variationen an Dekorativem 
für Haus und Garten, Schmuck, Kinder-
kleidung oder Mitbringseln mit süßem 

Zufrieden äußerte sich Sabina Brosch 
von Cultiamo zur Premiere: Knapp 1000 
Besucher kamen über den Tag verteilt 
zum Markt. „Wir sind sehr zufrieden“, 
so Brosch, die über ein positives Feed-
back der Aussteller berichtete. Bei Cul- 
tiamo geht’s nun musikalisch weiter:  
Am 8. Mai spielt Bayern Extrem bei der 
Sonntagsmusi im Alten Wirt auf. Am  
29. Mai sorgen dann die Pub Hoppers 
mit Jazzmusik für Schwung beim sonn-
täglichen Frühschoppen. 
� (eoe)
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Zeppelinstraße 21 · 85399 Hallbergmoos
0811  98476 · info@morina-sonnenschutz.de
www.morina-sonnenschutz.de

NEU!
Dach mit

integrierter

Markise
Ihr Partner für
Verkauf und
Vermietung von
Wohnungen

Ihr Ansprechpartner: Kerstin Hartmann-Herrle
Neu: Wilhelmstr. 12, 85399 Hallbergmoos
Tel.: 08 11-99 86 59-0, Fax 08 11-99 86 59-11
kerstinhartmann@gammaimmo.de

Gamma Immobilien 60x39.qxp  02.06.21  16:22  Seite 1

BAUMFÄLLUNGEN • KÜRZEN • RODEN
jeder Schwierigkeitsgrad • ABFUHR • FÄLLKRAN 

WURZELSTOCKFRÄSEN • GARTENPFLEGE
schnell • sauber • preiswert

Tel. 0172-5820173 oder 08122-1791661
unverbindliche und kostenlose Beratung

Fa. JOSEF HÖLLINGER

Herz-Wimpel-Challenge  
im Kindergarten Sonnenschein

Viele Kinder kommen mit einem an-
geborenen Herzfehler zur Welt. Davon 
werden einige mit einem halben Her-
zen geboren. Eine Herzhälfte ist aus 
verschiedenen Gründen nicht vorhan-
den bzw. verkümmert. Dank Professor 
Francis Fontan können diese Kinder seit 
Ende der 1980‘er Jahre palliativ (lebens-
verlängernd) operiert, aber nicht ge-
heilt werden. Sie sind lebenslang auf 
Medikamente und ärztliche Unterstüt-
zung angewiesen. 

„Fontanherzen“ möchte durch eine 
Herz-Wimpel-Kette auf diese Krankheit, 
die den Betroffenen oft äußerlich nicht 
angesehen wird, aufmerksam machen. 
Ziel ist es eine Herz-Wimpel-Kette zu 
gestalten, deren Länge 17,6 Kilometer 
überschreiten soll. Damit will man es ins 
„Guinness Buch der Rekorde“ schaffen. 
Denn die Kinder sind auf weitere For-
schungsarbeit angewiesen, damit ihre 
Lebensqualität erhöht wird. 

„Ein ehemaliges Kindergartenkind, das 
selbst eine Tochter mit „Fontanherz“ 
hat, hat uns gebeten die Aktion zu un-
terstützen“, erläutert Sieglinde-Opper-
mann-Schmid. Die Kinder haben sofort 
zugesagt und fleißig tagelang die Her-
zen bemalt und beklebt, welche dann 
zur Weitergabe übergeben wurden. 

Die gesamte Herz-Wimpel-Kette wird 
am 5. Mai 2022, am Tag des herzkranken 
Kindes, entlang der Elbe in Magdeburg 
(Hauptsitz des Vereins) flattern und ge-
messen. � (gra)

Fleißig Herzen bemalt und beklebt haben die Kinder die Herzen und sie Silvia Edfelder 
(Referentin für Schulen und Kindertagesstätten) übergeben.
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Osterhase zu Besuch in  
AWO-Kinderkrippe Sternentor

Osterhasen- 
besuch im  

Sonnenschein

Der Osterhase war da!

Dieses Jahr kam der Osterhase bereits 
eine Woche vorher im Sternentor vor-
bei um sicherzugehen, dass noch keine 
Kinder mit ihren Familien im Urlaub sein 
würden und daher alle zusammen auf 
Ostereierjagd gehen konnten. Was für 
eine aufgeregte Stimmung da herrschte! 
Die Kinder suchten intern in den Räum-
lichkeiten nach Osternestern, versuchten 
den Osterhasen irgendwo bei der Arbeit 
zu erspähen, und genossen in ihren 
Gruppen ein ausgiebiges Osterbuffet, 
bei dem selbstverständlich Osterlamm 
und Schokolade nicht fehlen durften. 
Bei der Abholung wurde den Eltern ganz 
stolz das Osterkörbchen präsentiert, das 
die Kinder dann freudestrahlend nach 
Hause trugen.� (gra)

Die Kinder des Kindergarten Sonnen-
schein hatten den Tag, an dem der Os-
terhase kommen sollte, schon herbeige-
sehnt. Sie hatten eigens ein großes Nest 
im Garten des Kindergartens vorbereitet. 

Jedes Kind durfte mithelfen, das Oster-
nest mit Blumen, Buchs und Zweigen, zu 
schmücken. Danach wurde in den einzel-
nen Gruppen das Osterfest gefeiert. Die 
‚Henne Berta‘ passte in der Zwischenzeit 
auf das Nest auf, bis sich alle Gruppen wie-
der im Garten versammelten, um zu se-
hen, ob der Osterhase schon da war. Auch 
einige Eltern hatten sich eingefunden.  

Gemeinsames Osterfrühstück mit bun-
ten Eiern, Käse und Schnittlauchbro-
ten, Gemüsesticks, selbstgebackenem 
Hefezopf: bei Sonnenschein konnten 
sich die Mädchen und Buben des Blu-
men-Kindergartens auf die Suche nach 
den Ostereiern machen. Mit Erfolg: Für 

jedes Kind gab es eine Osterhasensand-
spielform, gefüllt mit einem Schoko-
Osterhasen und einem bunten Osterei. 
Anschließend versammelten sich alle 
Kinder um das riesige Osternest, wo sie 
– als Dankeschön für den Osterhassen – 
ein Osterlied sangen.� (gra)

Die Freude der Kinder war riesengroß, 
als sie sahen, dass der Osterhase sogar 
wieder die seltenen Regenbogeneier 
gebracht hatte. Zum Dank sangen sie 
noch ein Lied für den Osterhasen, der 
sogar für die Geschwisterkinder Regen-
bogeneier mitgebracht hatte. Die Kinder 
nahmen ihr Regenbogen-Ei vorsichtig 
mit nach Hause, um es am Ostersonntag 
gemeinsam in der Familie zu verzehren.
� (gra)

DER HALLBERGER
ANZEIGENSCHLUSS  
für die nächste Ausgabe  

(18. Mai) ist  
Mittwoch,  

11. Mai, 13 Uhr.
info@hallberger.de  

oder  
Telefon 0811-99 89 042
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Die Ernährungspyramide – anschaulich erklärt
Zweitklässler zu Besuch im Goldachmarkt

Gesunde Ernährung ist seit einiger Zeit 
das Thema im Heimat- und Sachkun-
de-Unterricht der zweiten Klassen der 
Grundschule. Vertieft wurde es nun im 
Goldachmarkt, wo Kathrin Schröcken-
bauer und ihr Team mit schmackhaftem 
Anschauungsmaterial aufwarteten.  

„Uns kamen sofort ein paar Ideen in 
den Kopf, wie man das Thema für die 
Kinder nochmal aufarbeiten kann. Vor 
allem war es aber natürlich aufgrund 
der jüngsten Corona-Lockerungen über-
haupt erst möglich die Kinder zu uns ein-
zuladen“, so die Junior-Chefin. 

Wasser, Tee, Obst, Gemüse – im konkre-
ten Beispiel die Paprika – wurden den 
Kindern serviert. Letztere ist super ge-
sund, wie sie erfuhren. Natürlich wurde 
auch probiert und am Ende abgestimmt, 
welche ihnen am besten schmeckt. 
Mehrheitliches Ergebnis: die Rote! 

„Erst köpfen wir Sie, dann schneiden 
wir ihr den Popo ab und zum Schluss 
häuten wir sie noch“: Bei der Ananas 
angekommen, hatte Kathrin Schröcken-
bauer die Lacher auf ihrer Seite. Und 
natürlich war die Begeisterung über 
den süßen Geschmack groß. Fühlen und 
riechen war dann bei Petersilie, Dill und 
Basilikum angesagt – garniert mit vie-
len Infos zu den Inhaltsstoffen und Wir-
kung der Kräuter. 

Nächster Stopp: Getreide und Brot. Wie 
lecker, vielfältig und gesund Brot sein 

kann, konnten die Zweitklässler. Die 
Mahnung der Lehrer, nicht nur Weißbrot 
und Toast zu essen, konnten die Gastge-
ber nur unterstützt werden.

Tierische Produkte, also Fisch, Fleisch, 
Wurst, Eier und Milchprodukte werden 
in der vierten Ebene der Pyramide dar-
gestellt. 

Die Kinder haben zusammen mit Kathrin 
Schröckenbauer erarbeitet, was aus Milch 
eigentlich alles hergestellt wird: Quark 
war fast immer das Einzige, was den Kin-
dern nicht eingefallen ist. Aber Milch, Ka-
kao, Butter, Frischkäse, Sahne und Joghurt 
kannten alle sehr gut. Und natürlich auch 
die auf Probierteller angerichtete Puten-
salami, -wurst und -brustschinken. Wo die 

versteckten Fette und Zucker lauern, war 
natürlich auch ein Thema. 

Bleiben noch Fette – und Süßigkeiten. 
Beides Dinge, die man eigentlich nur 
selten essen sollte. Der Bereich der Fette 
wurde anhand von Butter – und Butter-
broten veranschaulicht. Süßigkeiten ka-
men aber nicht auf den Tisch. Es sollte 
ja eine Unterrichtseinheit zu gesunder 
Ernährung sein. 

Nach so vielen abwechslungsreichen und 
leckeren Speisen war die Enttäuschung 
bei den Kindern darüber tatsächlich auch 
gar nicht so groß. Die Freude über den 
gemeinsamen Ausflug mit den Klassen-
kameraden und die positiven Eindrücke 
haben da eindeutig überwogen.� (gra)

Lebensstilprogramm 
(Ernährung, Bewegung, Verhalten) 

• Kostenloser App-Zugang    
• Aufwandsentschädigung 
Wo? Institut für Ernährungsmedizin, Klinikum r. d. Isar, Technische Universität München
Kontakt? Mail: ernaehrung.med@tum.de   Telefon: 089 289 249 23

Wir suchen Erwachsene mit starkem Übergewicht (Body Mass Index zwischen 30 und 40 kg/m²).

APPnehmen?
Sie wollen Ihr Gewicht reduzieren?

Teilnehmer*innen für Abnehmstudie gesucht! 
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Die faire Auto-Werkstatt

 Kfz-Reparaturen
(auch für Hybrid- & Elektrofahrzeuge)

Unfälle • Reifen • Klima-Service
Kfz-An- und Verkauf • Anhängerverleih

08165-65666
 Robert Lindemann • Meisterbetrieb
Erdinger Straße 1 
85375 Neufahrn-Mintraching
service@als-autos.de www-als-autos.de

Vom ersten Schrei bis zur Pubertät
Elternberatung im „Mini-Club“ der Apotheke am Bach

Schläft mein Kind zu wenig? Entwickelt 
es sich altersgerecht? Braucht es ein 
eigenes Zimmer? Solche und ähnliche 
Fragen stellen sich sicherlich viele Eltern. 
Eltern von Säuglingen und Kleinkindern 
genauso wie Mütter und Väter, deren 
Kinder vielleicht gerade in die Pubertät 
kommen. Susanne Lüthje, gelernte Kin-
derkrankenschwester, ist da die richtige 
Ansprechpartnerin. In der Apotheke am 
Bach bietet sie im „Mini-Club“ kostenlo-
se Beratung für Mütter und Väter an.

Seit 2003 gibt es den Mini-Club in der 
Apotheke Am Bach. Etwa 900 Kindern 
(von 0 bis 18 Jahren) und ihre Eltern 
steht Susanne Lüthje jährlich mit ihrem 
Fachwissen zur Seite. Immer dienstags 
und donnerstags vormittags (9 bis 12 
Uhr) in einem kind- und fachgerecht ein-
gerichteten Nebenraum der Apotheke 
am Bach (Hauptstr. 66). Eine Terminver-
einbarung braucht es nicht. „Das ist fa-
milienfreundlich und erlaubt die Orien-
tierung am Tagesrhythmus des Kindes“, 
so die Kinderkrankenschwester.

Das Gespräch mit ihr, dies unterstreicht 
Lüthje ausdrücklich, ist keine medizini-
sche Beratung und ersetzt keinesfalls 
den Besuch beim Kinderarzt. Aber im 
Alltag sind ihr Fachwissen und ihre Er-
fahrungen sehr hilfreich. Denn da sind 
Eltern oftmals mit Fragen konfrontiert, 
auf die Lüthje meist eine Antwort weiß. 
Über Grundbedürfnisse eines Kindes, 
über deren Entwicklung, Größen- und 

Gewichtszunahme bis hin zu Fragen wie 
„Passt der Schnuller noch?“, „Braucht 
mein Kind ein eigenes Zimmer?“ oder 
„Warum schläft mein Kind schlecht?“ 
Der Umgang mit Neugeborenen, Fla-
schennahrung, Zufüttern, Hautpflege 
sind Themen, über die Lüthje mit den 
Eltern spricht. „Es gibt bei jedem Kind 
ganz individuelle Fragen und Antwor-
ten“, unterstreicht sie.    

Wer möchte, erhält einen Babypass. Da-
rauf wird die Entwicklung des Kindes 
dokumentiert. „Am ersten Geburtstag 

erhält das Kind ein Geschenk von uns“, 
verrät Apotheker Albert Waizenegger. 
Auch das regelmäßige Messen und Wie-
gen ist Teil des Miniclubs. Ebenso wie der 
Verleih von Milchpumpen, Babywaagen 
und Inhaliergeräten. Eltern erhalten Pro-
ben von Pflegeprodukten (Stilleinlagen, 
Babypflege). Gibt’s spezielle Wünsche, 
die nicht in der Apotheke vorrätig sind, 
werden diese gerne bestellt. Wer ein 
Kundenkonto anlegt, erhält regelmäßig 
Informationen zu Aktionen und die Zeit-
schrift „Baby und Familie“. � (eoe)
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„Il Gusto“ steht für Geschmack
Guiseppe und Nina Tiano führen ein italienisches Bistro

Das „Il Gusto“ in der Theresienstr. 82 ist 
nicht nur für seine Pizzen bekannt, die es 
in großer Auswahl gibt, sondern auch für 
die köstlichen Pasta-Gerichte und Salate.

Im Frühjahr 2019 eröffneten Giuseppe 
und Nina Tiano das “Il Gusto“ – was so 
viel wie Geschmack im Sinne von „ge-
fallen“ bedeutet. Monatelang haben sie 

– PR-Bericht –

die Gaststätte aus- und umgebaut, reno-
viert und eingerichtet, bis alles so war, 
wie sie es sich immer vorgestellt hatten. 

Giuseppe, der in Kalabrien geboren und 
mit 20 Jahren nach Deutschland, tauch-
te beruflich zunächst mehrere Jahre im 
Hotelfach und der Gastronomie ein, um 
dann aber für einige Zeit in der Logistik-
branche zu arbeiten.

„Ich habe dann aber sehr schnell ge-
merkt, dass das doch nichts für mich ist 
und wollte wieder ins Gaststättengewer-
be zurück. Ich brauche einfach den Kon-

takt zu Gästen“. Zunächst arbeitete er in 
einem italienischen Lokal in Eching. Es 
folgten mehrere Stationen in München 
und Neufahrn – bis die Idee für eine ei-
gene Pizzeria entstand. 

Der Name war gleich gefunden: „Wenn 
einem etwas schmeckt, man Lust auf 
etwas Gutes hat, dann hat man ‚Gusto‘ 

Il Gusto Hallbergmoos

0811 998 973 82

Il Gustohallbergmoos

Il Gusto
Theresienstraße 82
85399 Hallbergmoos
Tel: 0811 998 973 82
www.il-gusto-hallbergmoos.de

Öffnungszeiten:
So-Fr: 11:30 Uhr bis 14:30 Uhr
 17:30 Uhr bis 22:00 Uhr
Sa: 17:30 Uhr bis 22:00 Uhr
Mittwoch Ruhetag

ne Frau. Das Rezept habe ich von mei-
nem Onkel, der in München ebenfalls 
ein Lokal betreibt. Und das ist heilig!“ 
Der Onkel hat auch neben verschiede-
nen Tipps bei der Erstellung der Speise-
karte geholfen, die eine schöne Auswahl 
an Nudeln und Pizzen aufzeigt – alles 
zu bodenständigen Preisen. Außerdem 
gibt es noch eine eigene Wochenkarte 
mit wechselnden saisonalen Angeboten. 
Als zusätzliches Bonbon erhalten die 
Gäste bei Abholung mittags jede Pizza 
oder Pasta der normalen Speisekarte zu 
einem Preis von 7,50 €.

Klein, aber fein
Im „Il Gusto“ findet man 30 gemütliche 
Sitzplätze. Im Sommer sind die Tische im 
Freien immer gut frequentiert. Die ver-
breiterte Terrasse liegt etwas zurückge-
zogen von der Straße und mit Blumen 
geschmückt – ein gemütlicher Platz in der 
Mittagszeit. Die Dekoration ist für Ehe-
frau Nina sehr wichtig. Zusammen mit ih-
rem Mann übernimmt sie den Service hin-
ter dem Tresen und die Essensausgabe. 

Täglich fährt Giuseppe nach München 
zum Einkaufen, damit alles frisch auf 
den Tisch kommt. Das „Il Gusto“ ist nicht 
nur auf Gäste des täglichen Mittags- und 
Abendtischs eingerichtet. Es bietet auch 
einen Abhol- und Lieferservice an. 

Das Ehepaar hat noch viel vor, was es in 
seinem Lokal umsetzen will. Aber neben 
aller Arbeit soll aber noch genügend Zeit 
für die beiden schulpflichtigen Töchter 
Mara und Ylenia sein, die am Abend – 
wenn sie selbst arbeiten – von den Groß-
eltern umsorgt werden.

Wie heißt es so schön in Italien:  Mangia 
bene, ridi spesso, ama molto – übersetzt: 
Iss gut, lache oft, liebe viel! � (bb)

auf etwas.“ Ehefrau Nina, die aus Rumä-
nien stammt, war gleich dabei. Sie ist das 
‚Herz‘ der Küche. Im Nu hat sie alle italie-
nischen Rezepte der Familie ihres Man-
nes gelernt und umgesetzt. Mit Bravour, 
viele Kunden loben den Geschmack der 
verschiedenen Pastas, den wechselnden 
Sugos und der Fleisch- und Gemüsege-
richte, die nach typisch italienischer Re-
zeptur hergestellt werden.

Pizzateig ist „heilig“
„Nur den Pizzateig, den mache ich selbst. 
Da lasse ich keinen ran, auch nicht mei-
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Etwas Sinnvolles gespendet
Statt wie im vergangenen Jahr etwas zu 
basteln, überreichte die Seniorenrefe-
rentin der Gemeinde diesmal den Mit-
arbeitern vom Seniorenheim 30 Schna-
belbecher mit Deckel für die Bewohner.  
„Ich weiß, dass viele Bewohner diese 

Trinkgefäße nutzen, um nichts zu ver-
schütten. Da ist es sinnvoll, neue Becher 
zur Verfügung zu stellen,“ so Christiane 
Oldenburg-Balden. Ayse Karabulut, Co-
rinna Jensen und Elvina Hodzic (v.l.) nah-
men das Geschenk in Empfang.� (gra)

Basis ergreift die Initiative

Die Zahl der Kirchenaustritte steigt. Ende 
2022 sind weniger als 50 Prozent der 
Deutschen noch Mitglieder der christli-
chen Kirchen. Dem schlechten Image der 
Institution Kirche will man in Hallberg-
moos etwas entgegensetzen: einen öku-
menischen Kirchentag am 15. Mai. 

„Wir wollen zeigen: Kirche sind wir, die 
Gemeinde, die Mitglieder“, sagt Karin 
Eigeldinger von Kreaktiv, dem Initia-
tor der Aktion. „Von oben herab“ wer-
de, wie sie hinzufügt, zu wenig getan. 

• Gemeinsam essen und trinken
• Musik genießen
• Spielen, lachen und fröhlich sein

FREUDEFREUNDSCHAFT
UNTERHALTUNG

BEGEGNUNG

AUSTAUSCH

WIR LADEN EIN
15. Mai 2022 | 14:00 – 17:00 Uhr

GEHEN SIE AUF ENTDECKUNGSREISE
ST. THERESIA, HERZ–JESU, KAPELLE ERCHING, EMMAUSKIRCHE, KLOSTERKIRCHE BIRKENECK

18.00 UHR
ÖKUMENISCHER 
GOTTESDIENST 
IN BIRKENECK

2022
KREATIV

AKTIV
HALLBERGMOOS

Initiiert von

Plakat final.indd   1 16.04.22   17:36

Deshalb müsse „die Basis“ zeigen, dass 
Kirche auch anders verstanden werden 
könne – als lebendige Gemeinschaft. Mit 
dem Aktionstag wolle man dies „erleb-
bar“ machen. Mit klassischer und moder-
ner Live-Musik, Aktionen für Klein und 
Groß, Kaffee und Kuchen, Schmankerln 
vom Grill.

Jede Kirche hat ihr eigenes Programm. 
Beginn ist um 14.00 Uhr in Birkeneck. 
Das Programm ist an jeder Kirche einseh-
bar. Die musikalischen Elemente wieder-
holen sich stündlich. Für den „Escape-
Room“ in der Emmauskirche ( 14 – 15.30 /  
15.30 – 17 Uhr) ist eine Anmeldung (Tel. 
0811 / 99 86774, Spindler) notwendig. Im 
Birkeneck tritt um 16.00 Uhr das Vokal-
ensemble Cantabile aus Freising auf. Um 
18 Uhr wird der Kirchentag in Birkeneck 
mit einem ökumenischen Gottesdienst 
beendet.  Die Veranstaltung soll künftig 
jedes Jahr stattfinden. � (gra)
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Ihr Grieche in Hallbergmoos

Griechenland genießen: Griechenland genießen: 
Mit Freunden, der Familie und Firma.

Traditionell griechische Küche – 
als Santorini-Menü oder a la Carte.

Im Restaurant und Nebenzimmer 
(bis 30 Personen)

Reservieren Sie jetzt ihren Wunschtermin!

Theresienstrasse 64 · 85399 Hallbergmoos 
Telefon 0811-9995978

Öffnungszeiten:
Montag bis Samstag 17:30 – 22:00 Uhr 

Sonn- und Feiertage
11:30 – 13:30 Uhr und 17:30 – 22:00 Uhr

W I R  L E B E N  F L I E S E N

BESUCHEN SIE UNSEREN SHOWROOM UND FINDEN SIE DAS BESONDERE
Zeppelinstr. 25    85399 Hallbergmoos    08 11 99 82 850    www.fl iesen-waldhier.de

Frauenchor unterstützt Frauenhaus
Eine schöne Summe an Barem wurde 
jetzt an das Frauenhaus der Diakonie 
Freising gespendet: Der aufgelöste Frau-
enchor St. Theresia löste die komplette 
Vereinskasse auf, in der sich 500 € befan-
den. Einig waren sich alle Chormitglieder, 
dass das Geld einer guten Bestimmung 
übergeben werden sollte – nämlich dem 
Frauenhaus in Freising.  

„Wir haben das Geld durch und mit un-
serem Singen gespart und wollen dies 
jetzt von Frauen für Frauen weitergeben 
– und da ist das Frauenhaus gerade rich-
tig“, unterstrich Kreilinger. Der Arbeits-
kreis „Eine Welt“ des Pfarrgemeinde-
rates Hallbergmoos-Goldach, vertreten 
durch Christiane Reichart und Maria 
Kreilinger, stockten die Spende um 120  € 
aus dem Verkauf fairer Produkte auf. 
„Wir wollten dieses Mal eine Einrich-
tung unterstützen, die Frauen und Kin-
dern Schutz und Hilfe vor physischer und 
psychischer Gewalt bietet,“ so Reichart.

Derzeit verfügt das Frauenhaus Freising 
über fünf Plätze für Frauen und Kinder, 
sucht aber ein größeres Haus, in dem 
acht Frauen und deren Kinder Schutz 
finden können. Eine schöne und sinnvol-
le Spende, die diesem gemeinnützigen 
Verein für seine wichtige Arbeit mehr als 
guttut.� (bb)

Im Beisein von Pfarrer Thomas Gruber übergaben Maria Kreilinger (Frauenchor, 2.v.l) und 
Christiane Reichart (AK ‚Eine Welt‘, 2.v.r) die Spende an Kerstin Steil (Frauenhaus Freising).

Der Hallberger
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75 Teilnehmer beim Volksfestlauf

75 Teilnehmer waren beim Volksfest-
lauf am Start, bei dem die Startgebüh-
ren der Erwachsenen zu 100 % an die 
Ukraine-Hilfe gehen. 

Mit gerade mal vier Jahren war Paulina 
Voigt die jüngste Teilnehmerin im Feld 
der 29 Kinder. Schnellster war in 10:11 
Minuten Levi Krause, gefolgt von Kilian 
Kriebel und Felix Brandl. Bei den Mäd-
chen setzte sich Malou Krause (11:05) vor 
Sophie Tetzl und Julia Streubel durch. 
Alle teilnehmenden Kinder erhielten Ur-
kunden und Medaillen. 

23 Läufer waren beim 5-km-Lauf am 
Start. Die Nase vorn hatte Nicolas Seyer 
(18:39 min), gefolgt von Markus Kalb 
und Stefan Stellmach. Bei den Damen 
überquerte Kirsten Bscheidl (23:09) als 
erste die Ziellinie, als nächste liefen 
Christine Lang und Anette Halfmann 
über die Ziellinie.

Mit einer hervorragenden Zeit von 33:00 
Minuten siegte der für die LG Bayerwald 
startende Marco Bscheidl beim 10 km 
Lauf. Er und seine Frau waren nur zufäl-
lig zu Besuch in Hallbergmoos und nut-
zen die Chance mal schnell mitzulaufen. 
Es folgten Martin Voigt und Martin Dol-
les. Bei den Frauen sicherte sich Bettina 
Breitenfeld (Stadtwerke Freising; 42:34 
min.) den Sieg gefolgt von Melanie Dol-
les und Bärbel Hurt.

(gra)
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Goldacher Schützenkönige gekrönt

Mit großer Beteiligung wurde das Saison-
Endschießen und das Ostereierschießen 
beim Schützenverein Hubertus Goldach 
ausgetragen. Im Anschluss konnte man 
– Pandemiebedingt mit Verspätung – im 
geselligen Teil des Abends die Schützen-
könige „krönen“. Erster Schützenkönig 
wurde Georg Frombeck (Mitte), Wurst-
könig Gerd Schünemann (rechts) und 
Brezenkönig Edgar Pröpster (links).

Bis September treffen sich die Goldacher 
Schützen am ersten Donnerstag jeden Mo-
nats. Außerdem ist ab 8. Mai der Schieß-
stand am Sonntagvormittag geöffnet� (gra)

Neue PEKiP-Kurse
Die Nachbarschaftshilfe bietet neue 
Kurse im Prager-Eltern-Kind-Programm 
(PEKiP) an. Ziel des Kurses ist es, die  
Signale des Kindes besser zu verstehen 
und seine individuellen Fähigkeiten und 
den jeweiligen Entwicklungsstand zu er-
gründen. Mit altersgemäßen Spiel- und 
Bewegungsanregungen wir ihr Kind 
„gefördert“ ohne es jemals zu „über-
fordern“. Angewandt im Alltag entsteht 
eine enge Bindung zwischen dem Kind 
und seiner Bezugsperson.

Sollte Ihr Kind nicht in die o.g. Alterska-
tegorie passen, lassen Sie sich einfach für 
einen späteren Kurs vormerken.

Termine: 9.5. bis 26.9.22, 9.30-10.45 Uhr, 
für Kinder geboren zwischen 12/21-02/22

9.5. – 26.9.22, 11.15-12.30 Uhr für Kinder 
geboren zwischen 08/21-10/21

Information und Anmeldung: 
Ulrike Bewig, Tel. 08165-691660, Diplom 
Pädagogi
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Der Hallberger

Aufbruchstimmung nach  
zwei Jahren „Corona-Schlaf“
Neuwahlen und Ehrungen bei den Moosschützen

Bei den Moosschützen herrscht Auf-
bruchstimmung: Nach zwei Jahren 
Zwangspause, geht es nun wieder los. So 
lautete das Fazit nach der Jahreshaupt-
versammlung, wo die Neuwahlen der 
Vorstandschaft anstanden. 

Zwei Jahre hatte man, wie so viele andere 
Vereine, quasi im Dornröschen-Schlaf ver-
bracht. Nun waren die Reihen wieder gut 
gefüllt: 52 der 153 Vereinsmitglieder wa-
ren erschienen – und dazu noch etliche 
Ehrengäste wie etwa Anton Nußrainer (2. 
Bgm Oberding), Vereinsreferent Thomas 
Henning, 2. Gauschützenmeister Erich 
Bottesch und Pfarrer Thomas Gruber. 

Die vergangenen zwei Jahre haben, 
wie Jugendleiter Wolfgang Gaisbau-
er sagte, den Schießbetrieb erheblich 
zurückgeworfen. Kaum Training, ver-
schobene Wettkämpfe, eine Saison im 
Notfallmodus und Fernwettkämpfe 

waren an der Tagesordnung. Für die er-
wachsenen Schützen sei das Trainingsde-
fizit aufholbar, aber bei den Kindern und 
Jugendlichen müsse man wieder von 
vorne bei der Ausbildung starten. 

Derzeit sind vier Teams in der Gaurunde 
gemeldet: „Die Erste“ in der Gauober-
liga (4. Platz). Die zweite Mannschaft 
schießt in der A -Klasse (3. Platz). Team 
3 wird wohl als Tabellenletzter in der B-
Klasse absteigen. Die Jugendmannschaft 
Jugend A-Klasse belegt den 6.Platz. 
Mangels Nachwuchses ist es aber frag-
lich, ob man nächstes Jahr noch eine Ju-
gendmannschaft bilden wird können. 

Nach den Neuwahlen setzt sich die Vor-
standschaft wie folgt zusammen: 1. Schüt-
zenmeister Helmut Holzmann, 2. Schützen-
meister Andreas Reiss, 1. Schriftführerin 
Theresa Rötzer und 2. Schriftführerin Julia 
Gaisbauer, 1. Kassierer Anton Reiss und 2. 

Kassier Patrick Kassubek, Sportleiter Wolf-
gang Gaisbauer, Jugendleiter Alexander 
Stangl und Andreas Erdl, Beisitzer Martina 
Holzmann, Sebastian Griese und Thomas 
Lang, Fahnenjunker: Florian Gaisbauer 
und Thomas Lang, Kassenprüfer: Christian 
Gaisbauer und Peter Stangl. 

Schützenmeister Helmut Holzmann war 
erfreut, dass nun auch Jüngere Verant-
wortung übernehmen. Er konnte nun 
auch die ausstehenden Ehrungen vor-
nehmen. Für ihre 10-jährige Vereins-
treue wurden Marco Wilnhammer, Re-
nate, Tobias und Michael Lackermeier, 
Nicole und Stephan Schmid, Michael 
Lang, Raphael Wimmer, Sebastian Grie-
se, Letizia Buchhauser, Oliver und Margit 
Franzpeck und Renate Reiss geehrt. Für 
25-jährige Vereins- und Gaumitglied-
schaft wurden Irene und Markus Wol-
lena, Julia Gaisbauer und Erna Haslauer 
ausgezeichnet. Rosa Scherr, Raimund 
Humpel, Gertraud und Robert Holzmann 
sind seit 40 Jahren dabei. Auf sagenhafte 
60 Jahre, davon viele als Schützenmeis-
ter der Moosschützen, kann Alois Ober-
meier zurückblicken.

Erich Bottesch und Helmut Holzmann 
durften noch weitere Auszeichnung ver-
teilen. Für besondere Verdienste erhielt 
Sebastian Griese das Silberne Sportschüt-
zenzeichen, Annette Gaisbauer und An-
drea Holzmann bekamen das Zeichen 
in Bronze. Auch der scheidende zweite 
Schützenmeister Stefan Lang ging nicht 
leer aus: er bekam für seine fünfjährige 
Dienstzeit das Silberne Vereinsabzeichen 
angesteckt. � (gra)
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KFZ-Winterstein &
  Selbstschraubereck 

GmbH

Fokkerstraße 5 
85399 Hallbergmoos 

0811 9989631

www.kfz-winterstein.de  
www.selbstschraubereck.de

Thomas Ernst: Sechster 
Platz bei der DM

Toller Achtungserfolg für Thomas Ernst: 
Der Nachwuchsringer (80 kg-Freistil) des 
SV Siegfried erreichte bei den Deutschen 
Meisterschaften der U17 (A-Jugend/Ka-
detten) in Hösbach den 6. Platz.

Nach einem 8:3 Auftaktsieg musste er 
sich anschließend zwei Mal geschlagen 
geben (0:11 und 0:10), bevor er dann im 
Finale um Platz 5 gegen Viktor Schlegel 
(Württemberg) knapp mit 2:6 Punkten 
den Kürzeren gezogen hat.

Bei seiner ersten DM-Teilnahme hat Tho-
mas Ernst wichtige Erfahrungen gesam-
melt. Weil er noch zwei weitere Jahre in 
dieser Altersklasse starten darf, wird er 
nun fleißig trainieren, um das Ergebnis 
in Zukunft noch toppen zu können. �(gra)

S T E L L E N M A R K T

Alte Feuerwachen haben Wendeltrep-
pen, da in der Zeit, als Feuerwehrwagen 
von Pferden gezogen wurden, die Pfer-
de im Erdgeschoss untergebracht waren 

und manchmal herausfanden, wie man 
gerade Treppen hochsteigt. Um das zu 
verhindern, baute man enge, runde 
Treppen.

            Unnützes Wissen! Quelle: unnützes-wissen.de
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AH-Trainingscamp in Kroatien wiederbelebt

Seit 2015 gibt es sie: Die Kicker-Freund-
schaft der VfB-Oldies mit einem Zusam-
menschluss von Ex-Profis aus dem kroa-
tischen Rijeka. Damals eingefädelt von 
dem damaligen Sportheim-Wirt Ivan 
Marinic und VfB’lern. Nach der Corona-
bedingten Auszeit ging’s nun wieder zur 
4-Tagestour nach Kroatien, wo man dem 
Trainingscamp und dem „Match“ um 
den „Friendship Cup“ entgegenfieberte.

32 „AH’lern“ waren dabei und stellten 
damit einen neuen Teilnahmerekord 
auf. Busfahrer Thomas Weigelt, der 
nach eigenem Bekunden nur die Eis

Ein Eigentor von Elvis Braijkovic (ehem. 
TSV 1860) und ein Dreierpack von VfB-
Star Robert Nikollaj sorgte für einen über-
raschenden 4:2 Vorsprung zur Halbzeit.

Doch ein Spiel dauert bekanntlich 90 
Minuten – die kroatischen Freunde gli-
chen aus und platzierten buchstäblich in 
letzter Minute den Siegtreffer zum 5:4 
Endstand. Über das Spiel wurde tags da-
rauf in der Zeitung „Novi List“ berichtet. 
In jedem Fall ein Highlight, zumal jeder 
AH’ler zum Einsatz kam. Der „Cup of 
Friendship“ bleibt allerdings in Kroatien 
und den Vfb’lern die Hoffnung auf 2023. 

Weil das für Samstag geplante Spiel von 
den Veteranen von NK Crkvenica abge-
sagt wurden, organisierte Armin Binder 
spontan ein Alternativprogramm: Er 
heuerte ein Ausflugsboot samt Kapitän 
und Matrose an. Die Kicker schipper-
ten zur Insel Krk, wo sie im malerischen 
Weinort Vrbnik eine Stadtführung mit 
Weinprobe und Brotzeit erwartete. Der 
Samstagabend gehört traditionell einer 
Abendveranstaltung in der bekannten 
Konoba „Studec“ in Novi Vinodolski. 
Hier wurden die Hallberger musikalisch 
in die Gaststube „hineingespielt“. Diese 
Abschlussveranstaltung ist ein kulina-
rischer Hochgenuss und dürfte bei den 
meisten Kickern wieder dafür gesorgt 
haben, dass der durch den Sport erlit-
tene Gewichtsverlust wieder egalisiert 
wurde. Bleibt festzuhalten, dass das Trai-
ningscamp 2022 eine für das Teambuil-
ding herausragende Veranstaltung seit 
langem war. � (gra)

hockeyspieler vom EHC München und 
die AH’ler kutschiert, brachte die Teil-
nehmer sicher ans Ziel: in ein 4-Sterne 
Hotel in Opatija. Nach einem Aufwärm-
training stand dann auch schon das Spiel 
gegen die Profi-Auswahl HNK Dent Rije-
ka auf dem Terminplan. Dieses Mal nicht 
im Kandrida-Erstligastadion, sondern 
auf dem Kunstrasenplatz des NK Halub-
jan im Outback von Rijeka.

Das Spiel gegen das top-besetzte Team, 
darunter vier kroatische und ein griechi-
scher Ex-Nationalspieler, verlief zunächst 
verheißungsvoll für die Hallbergmooser. 
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Ei, Ei, Ei!

„Fußball-Held“ Florian Brachtel

Etwas verspätet, aber noch in den Oster-
ferien hatten die SGE-Bogenschützen am 
Samstag, 23. April, zum Osterschießen 
eingeladen. Neun Zweier-Teams hatten 
gemeldet – etwa zwei Drittel davon Kin-
der. Es wurde auf vier Auflagen geschos-
sen. Wer viele Punkte sammeln wollte, 
musste Fahnen, Symbole, Eier oder Punk-

te einer Dartscheibe treffen. Das gelang 
dem Team Milo und Leonard alias „Pret-
ty Boys“ am besten – sie holten 398 Ringe 
und durften als erste ins Osterkörbchen 
greifen. Es folgte auf Platz 2 Team „ Bes-
ser als nichts“ mit Xenia und Wolfgang 
(370 Ringe) gefolgt von Sandra und Rudi 
vom Team „Hoppel“ (353 R.) � (gra)

Der Bayerische Fußball-Verband hat zum 
sechsten Mal Vereinsmitarbeiter unter 30 
Jahren aus ganz Bayern ausgezeichnet. 
Preisträger für den Kreis Donau / Isar ist 
Florian Brachtel vom VfB Hallbergmoos-
Goldach. Er erhielt die Auszeichnung in 
der Kategorie „Fußballhelden – Aktion 
Junges Ehrenamt 2021“.

Sportlicher Leiter der Jugendabteilung, 
Erfolgscoach, Co-Trainer der Herren, Vi-
deoanalyst und Ruhepol auf der Bank: 
So beschreibt man beim VfB die Qualitä-
ten Brachtels. Die Liste, so heißt es, ließe 
sich beliebig lang fortsetzen. 

Auch beim BFV weiß man Brachtels 
Arbeit, vor allem im Jugendbereich, zu 

Alle Teilnehmer gaben ihr Bestes, um süße Osterleckereien zu gewinnen.

schätzen: „Nur mit dem richtigen Nach-
wuchs kann die Zukunft des Fußballs 
gesichert und entwickelt werden. Dies 
gilt sowohl für das Geschehen auf dem 
Platz als auch für die Aktionen neben 
dem Spielfeld. Die jungen Vereins-
mitarbeiter, die sich als Jugendtrainer 
oder Vereinsfunktionär engagieren, 
sind die Vereinsvorsitzenden und Ab-
teilungsleiter von morgen und somit 
die Zukunft des Amateurfußball“, un-
terstrich Tobias Bracht (U 30-Mitglied 
im Verbandsvorstand), der gemeinsam 
mit BFV-Präsident Rainer Koch  und 
den U30-Bezirksvertreter die Urkunden 
überreichte. 

Insgesamt gingen 250 Bewerbungen ein. 
Brachtel ist einer von 22 Ausgezeichne-
ten.  � (gra)

P O L I Z E I B E R I C H T

Polizei warnt vor 
„Schockanrufen“ 

Erneut erbeuteten Ende April sogenann-
te Schockanrufer im Landkreis Freising ei-
nen hohen fünfstelligen Geldbetrag. Die 
Täter spielen am Telefon eine Notlage vor 
und nutzen die Hilfsbereitschaft ihrer Op-
fer aus. Dabei setzen sie ihr Gegenüber 
am Telefon so lange unter Druck, bis die-
se bereitwillig Geld herausgeben. 
Zuletzt erhielt eine 86-jährige Rentnerin 
aus Eching Ende April gegen 15 Uhr ei-
nen Anruf. Ihr wurde vorgespiegelt, ihre 
Tochter habe einen tödlichen Verkehrs-
unfall verursacht. Sie benötige nun drin-
gend Hilfe und ein Gefängnisaufenthalt 
könne nur mit einer Geldzahlung abge-
wendet werden. 
Die Täter gingen es dabei so dreist vor, 
dass sich eine weibliche Stimme im Verlauf 
des Gesprächs als Tochter ausgab und ins 
Telefon weinte.  Gegen 17 Uhr übergab 
der Ehemann der 86-Jährigen in einem 
Wohngebiet in Eching den geforderten 
Geldbetrag an einen Abholer Namens 
Graborsky. Dieser entfernte sich nach der 
Geldübergabe zu Fuß in unbekannte Rich-
tung. Nachdem den beiden Opfern klar 
wurde, dass ihre Tochter nie in Gefahr war, 
erstatteten sie Anzeige bei der Polizei. 
Der sogenannte Abholer „Herr Grab-
orsky“ wird wie folgt beschrieben: 
Männlich, ca. 25 bis 30 Jahre alt, sport-
lich-schlank, blonde kurze Haare. Die 
Kriminalpolizei Erding bittet darum, ver-
dächtige Wahrnehmungen, die im Zu-
sammenhang mit dem oben geschilder-
ten Fall in der Nähe der Blütenstraße in 
Eching gemacht wurden, unter der Tele-
fonnummer 08122/968-0 zu melden. 
Die Polizei ruft zu erhöhter Vorsicht auf 
und weist darauf hin, dass die Polizei nie-
mals unter der Notrufnummer 110 anruft 
– und niemals Bargeld, Überweisungen 
oder Wertgegenstände fordert. � (red)



26 DER HALLBERGER 9  |  4. MAI 2022

R ÄT S E L

Im rechten Bild haben sich 7 Fehler eingeschlichen. Wer kann sie finden?

Fülle alle Felder so aus, dass in jeder Spalte, in jeder Zeile 
und jedem Kästchen der neun kleinen Quadrate  
die Zahlen 1 bis 9 nur jeweils einmal  
vorkommen.

Fülle alle Felder so aus, dass in jeder Zeile und Spalte gleich 
viele X und O stehen. Es dürfen nicht mehr als zwei auf-
einanderfolgende X oder O in einer Zeile oder Spalte vor-
kommen. Jede Zeile und Spalte ist einzigartig.
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Der 
Schlauberger
Wusstest du schon, 
dass ... 

… gekochte Eier sich besser schälen lassen, wenn  
man etwas Backpulver ins Kochwasser gibt? 
Probier es doch einmal aus.

(Quelle: heimgourmet.de)
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DEINE  
AUS 
BILDUNG.  
UNSER 
WERK.

Ausbildungsstart 2023: 
Informiere Dich jetzt! Wir bilden aus!

• Anlagenmechaniker (m/w/d)

•  Elektroniker für  
Betriebstechnik (m/w/d)

•  Kaufmann für  
Büromanagement (m/w/d)

•  Fachangestellter für  
Bäderbetriebe (m/w/d)

Freisinger Stadtwerke  
Versorgungs-GmbH 
Wippenhauser Straße 19 · 85354 Freising 
Telefon: 08161 183-136 
personalstelle@freisinger-stadtwerke.de
www.freisinger-stadtwerke.de
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Die Perspektive gewechselt
Ein Brett mit Ecken und Kanten, eine 
Rampe, eine Wippe: Sie zu überqueren 
- für Fußgänger ist das meist kein Pro-
blem. Wie schwer das Unterfangen für 
Rollstuhlfahrer ist, wurde den Sechst- 
und Siebtklässlern der Mittelschule in 
der Hallberg-Halle schnell bewusst. 

André Bineck, Paralympics-Teilnehmer 
von Tokio und Rollstuhlbasketballer des 
Erstligisten RSB Thuringia Bulls Elxleben, 
gaben Hilfestellung: Erst den Rollstuhl 
vorne anheben – nach hinten sicherte ein 
Klassenkamerad ab – und dann drüber 
rollen. Gar nicht so einfach! Und für be-
hinderte Menschen ein Teil ihres Alltags.

„Es geht um einen Perspektivwechsel, 
Berührungsängste abzubauen und die 
Motivation für Inklusion zu fördern“, 

erklärt Lukas Parzych. Er 
ist Projektleiter beim För-
derkreis Goolkids, der die 
bayernweiten Aktionstage 
initiiert hat, sie begleitet 
und Bindeglied zwischen 
Vereine, Schulen, Verbän-
den und Sponsoren ist. 
Kinder sollen den Alltag 
körperbehinderter Men-
schen erleben und besser 
verstehen lernen. 

Während die einen durch 
den Parcours rollen, spie-
len die Klassenkameraden 
mit Roman Wenzel, Trai-
ner und aktiver Spieler der 
„Bulls“, Rollstuhl-Basket-
ball. Nach ein paar Auf-

wärm-Runden, Fangenspielen und den 
ersten Würfen, hört man schon die ers-
ten Stimmen: „Puh, meine Arme.“ „Das 
gibt Muskelkater“, kommentiert die 
Lehrerin am Rande. Aber alle sind mit 
Begeisterung dabei und bekommen ein 
Eindruck, wie sich die Fortbewegung im 
Rollstuhl anfühlt. 

In der Halle nebenan: ein Sinnespar-
cours, wo über Tasten, Sehen, Riechen 
und Hören die Sinne geschärft werden. 
Sojasoße, Zucker- und Salzwasser, Zit-
ronen- und Grapefruitsaft werden per 
Geschmackstest in süß, sauer oder sal-
zig eingeordnet, Brot „erschmeckt“, 
der Zuckergehalt von Lebensmitteln 
erraten und erklärt – und so das A und 
O gesunder Ernährung nähergebracht. 
� (eoe)
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GOTTESDIENSTE
Bi = Birkeneck | Go = Goldach | HA = Hallbergmoos

Samstag – 07.05.   

	7.30	 Bi	 Hl. Messe
	18.30	 Go	 Rosenkranz
	19.00	 Go	 Vorabendmesse
	19.00	 Bi	 Rosenkranz

Sonntag – 08.05.   

	8.00	 Bi	 Beichtgelegenheit
	8.30	 Bi	 Gottesdienst
	8.45	 Go	 Beichtgelegenheit
	9.15	 Go	� Gottesdienst f. d. Pfarr-

verband
	10.30	 Bi	� Pfarrgottesdienst – Vor-

stellung der Kommu-
nionkinder

	19.00 Bi	� Maiandacht in der 
Hauskapelle

Samstag – 14.05.   

	7.30	 Bi	 Hl. Messe
	18.30	 Go	 Rosenkranz
	19.00	 Go	 Vorabendmesse
	19.00	 Bi	 Rosenkranz

Sonntag – 15.05.   

	8.30	 Bi	 Gottesdienst
	9.15	 Go	� Gottesdienst f. d. Pfarr-

verband - Vorstellung 
der Kommunionkinder

	14.00 		� Tag der off. Tür in allen 
Kirchen

18.00 Bi 	� ökumenischer Ab-
schlussgottesdienst

Sonntag – 08.05.

11 Uhr	 GoFamily

Sonntag – 15.05.

11 Uhr	 GoKlassik

Sonntag – 22.05.

11 Uhr	 GoAnders	

20. – 22. Mai 2022

Gemeindefreizeit im Schönstatt
zentrum

S T E L L E N M A R K T

GEBHARD Immobilien- und Anlagenpflege 
Grünecker Straße 4 • 85399 Hallbergmoos 
Telefon 08 11/99 88 08-0 • E-Mail: hausmeister@gebhard-online.com

      Sie suchen nach einer berufliche Herausforderung in der Region?  

         Für Wohn- und Geschäftsgebäude in Hallbergmoos umfasst Ihr Aufgabengebiet insbeson- 
     dere – Pflege und Unterhaltung der Außenanlagen – Pflege der Rasen-, Gehölz- und Beet- 
     flächen – Reinigung der Objekte: Treppenhaus, Fenster, Tiefgaragen – Winterdienst – Kleinere  
  Reparaturarbeiten in den Gebäuden. 

Ihr Profil: Eine abgeschlossene Berufsausbildung in einen Handwerksberuf – Handwerkliches 
und eigenverantwortliches Arbeiten sind Sie gewohnt – Einsatzbereitschaft und Teamfähigkeit 
setzen wir voraus – freundliches und verbindliches Auftreten – gute Deutschkenntnisse – Füh-
rerschein Klasse B – uneingeschränkte körperliche Leistungsfähigkeit und Belastbarkeit. 

                                      Wir bieten: Einen sicheren und abwechslungsreichen Arbeitsplatz in  
                                      der Region mit  leistungsgerechter Vergütung. 

                                      Ihre Aussagkräftige Bewerbung senden Sie bitte an: 

Mitarbeiter als  
Hausmeister (m/w/d) in Vollzeit 
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R ÄT S E L - L Ö S U N G E N

Termine
03.05. – Dienstag

Gemeinderatssitzung 
Rathaus, 18.30 Uhr

04.05. – Mittwoch

Kartler-Frühschoppen für Senioren
Schützenstüberl Sportforum
(Am Söldnermoos 61, 1. Stock), 10 Uhr

Abteilungsversammlung Ski & 
Wandern (VfB) mit Neuwahlen
Seminarraum im Sportforum, 19 Uhr 

Offener Stammtisch von  
Bündnis 90 / Die Grünen
Alter Wirt, 19.30 Uhr

05.05. – Donnerstag

Bairisch Tanzen
Gemeindesaal, 19.30 Uhr

07.05. – Samstag

Gartenbauverein sucht Kartoffel-
könig*in
Ausgabe der Teilnahmeunterlagen
Bauhof (Am Ludwigskanal)
10 – 11 Uhr 

09.05. – Montag

Seniorenkranzerl der SG Edelweiß
Schützenstüberl im Sportforum, 15 h

15.05. – Sonntag

Ökumenischer Kirchentag
(siehe S. 18), 14 – 18 Uhr

16.05. – Montag

Bayerischer Bauernverband Hall-
bergmoos / Goldach: 
Mitgliederversammlung mit Neu-
wahlen
Hauslerhof (Garchinger Weg 72)
19.30 Uhr

17.05. – Dienstag

Bau- und Planungsausschuss
Rathaus, 18.30 Uhr

Nachbarschaftshilfe
Hauptstr. 56, Tel. 0811/98 26 55,  
E-Mail: nbhhallbergmoos@gmx.de
Beratung: Mo. bis Fr. von 9 – 11 Uhr 
(außer in den Ferien)

Babymassage

9.30 – 10.30 Uhr
Anmeldungen: 089/90169141

Zwergerlstüberl

Kleinkindbetreuung (1-4 Jahre)
Mo – Fr: 9.00 – 12.00 Uhr

Demenzberatung 	  
der Caritas Freising

für Angehörige von Menschen
mit Demenz und psychischen
Beeinträchtigungen im Alter. 
Anmeldungen im NBH-Büro oder 
beim Caritas-Zentrum Freising
Tel. 08161-5387924 

Soziale Beratung der Caritas

Außensprechstunde der Caritas
2 x im Monat dienstags, 9 – 11 Uhr
Anmeldungen im NBH-Büro

Erziehungsberatung der Caritas

1 x wöchentlich (Donnerstagnachmittag)
Terminvereinbarung: Tel 08161/5387930
E-Mail: eb-freising@caritasmuenchen.de

Repair Café / Secondhand-Laden

Jeden 3. Samstag | 15 – 18 h
Nächster Termin: 21.05.22
Kleiderannahme: 4.05.22 – 10 – 12 h

Caritas-Außensprechstunde

Das Angebot richtet sich an Men-
schen, die seelische Probleme haben 
oder an einer psychischen Erkrankung 
leiden und deren Angehörige.
Terminvereinbarungen:
Tel. 08161-5387950,  
Fax 08161-5387959, E-Mail:  
Andrea.Meindl@caritasmuenchen.de

Die NBH sucht ehrenamtliche  
Helfer für verschiedene Bereiche.
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Notrufnummern
Feuerwehr/Rettungsdienst� 112

Polizei� 110

Ärztlicher Bereitschafts- 
dienst Bayern� 116 117

Zahnärztlicher Notdienst 
www.notdienst-zahn.de

Apotheken-Notdienst: 
Aushang an den Apotheken:

Apotheke am Bach, 
Hauptstraße 66� 0811 / 98600

Hallberg-Apotheke, 
Theresienstr. 63� 0  811 / 5534-0

Gasnotdienst� 08122 / 97790 
(Erdgas Südbayern 
Servicecenter)

Wasser� 08165 / 95420 
(Zweckverband 
Freising-Süd)

Strom� 0941 / 28003366 
(Störungsstelle 
Bayernwerk AG)

Fernwärme� 089 / 52084130 
(Technische Störung 
Bayernwerk Natur)

Kläranlage 
Hallbergmoos� 0811 / 3822

Katholische 
Telefonseelsorge�0800 / 1110222

Evangelische 
Telefonseelsorge�0800 / 1110111

Kinder- und 
Jugendtelefon� 0800 / 1110333

Krisendienst  
Psychiatrie� 0800 / 655 3000

Rathausplatz:
Montag bis Freitag: 08.30 – 12.30 Uhr  
sowie 15.30 – 18.30 Uhr
Samstag: 9 – 12.30 Uhr sowie  
14.30 – 19 Uhr
Sonntag von 10 – 14 Uhr
Anmeldung:  
https://coronateststelle-bayern.com/
Tel: 0176 / 26 47 57 65

Neuwirt (Hauptstr. 51) 
Montag bis Freitag: 10 – 14 Uhr sowie 
17 – 20 Uhr

Samstag und Sonntag: 10 – 15 Uhr
https://anny.co/b/book/teststation-
hallbergmoos-neuwirt

Prizotel (Lilienthalstr. 13):
Montag bis Freitag 7 – 14:30 Uhr  
sowie 16 bis 20 Uhr
Samstag 9 – 14.30 Uhr sowie  
16 bis 19 Uhr
Sonntag 10 – 17 Uhr 
Anmeldung: www.ms-bk.de
Tel. 0176 / 27 70 25 43

Corona-Teststellen         

V H S - T E R M I N E

Aktuelle Informationen und An-
meldung unter www.vhs-hall-

bergmoos.de, vhs@hallbergmoos.
de oder 0811/5522317.

7.5. – 9.7. – 8 x Samstag

Rückenfit – Zertifizierter Präven-
tionskurs
Turnraum, Hauptstraße 56
9 – 10 Uhr

10.5. – Dienstag

Baufinanzierung
Seminarraum, Lindberghstraße 7b
18.30 – 21.30 Uhr

10.5. – 26.7. – 10 x Samstag

Bewegtes Qigong im Sportpark – 
Zertifizierter Präventionskurs
Wiese im Sportforum, Am Söldner-
moos 61, 10 – 11 Uhr

14.5. – Samstag

Alles über das Grillen
Adresse wird bei Anmeldung bekannt 
gegeben.
11 – 15:30 Uhr 

14.5. – Samstag

Waldbaden, Wildkräuter und Tee-
Zeremonie
Birkenecker-Wäldchen, 10 – 12 Uhr

V E R S C H I E D E N E S

Schlüssel- u. Aufsperrservice 
Fahrradverkauf und -Reparaturen 
Eisenwaren Mikesch, 08 11- 24 60 
Fensterreinigung Brandhuber  
gewerblich und privat.
Telefon 0 81 22 / 1 86 64

EDV-Beratung M A I T H
Computer-Service, Reparatur und Ver-
kauf, Internet – Einstellen von TV-Geräten, 
Einrichten von Smartphones und Tablets. 
Tel. 08165/645742, www.maith-edv.de

Kohlensäure für Wassersprudler
Eisenwaren Mikesch, Goldach.
Fußpflege! Brigitte Hareiter, Rampfweg 3  
Termine unter Telefon 08 11 – 99 33 909 
Batterien und Knopfzellen für  
Uhren mit Tausch. Eisenwaren Mikesch 
Renovierungsmaterial, Wand- u. 
Abtönfarben, Lacke u. Lasuren, 
Abklebebänder, Rollen u. Pinsel,  
Abbeize, Spachteln u. Kellen u.v.m.
Eisenwaren Mikesch, Inh. Cornelia Grundner

Unter: www.hallberger.de finden Sie immer Tagesaktuelles aus Hallbergmoos. Schauen Sie doch mal vorbei!






